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Nordschwarzwald 

Montageautomat holt Produktion 
nach Deutschland zurück 

W er kennt sie nicht, die guten alten 
Kalender fürs Büro, auf denen man 

jeden Morgen den roten Rahmen wei­
terschiebt. Um das Wochenband um den 
fertig gedruckten Kalender zu wickeln 
und den meist rot gerahmten Tages­
schieber aufzusetzen, benötigt der Mon­
tageautomat des Herstellers MartinMe­
chanic mit Sitz in Nagold zwei Rundti­
sche mit je vier Sta-

Foto: Werner Klein-Wiele 

vielfalt bei gleichzeitiger Verbesserung 
der Prozesssicherheit erhöht wird. Auf 
diese Weise konnte die Produktivität 
gesteigert und die Wettbewerbsfähigkeit 
gestärkt werden. Dies zeigt sich dar­
an, dass die Fertigung eines Großauf­
trags für einen Inlandskunden aus Fern­
ost nach Deutschland verlagert wurde. 
Die Vorteile liegen auf der Hand: Kur-

ze Dienstwege sowie 
tionen, einen Mon­
tagependeltisch, ein 
Zwei-Achs-Handling­
System und einen 
Roboter. Für den Auf­
traggeber des innova­
tiven Anlagenbauers 
hat die flexible Auto­
mationslösung erheb­
liche Vorteile, da mit 
ihr die Varianten-

Der neue Tagesschieber-Montageautomat 
MTM 211 363 von MartinMechanic bestückt 
vollautomatisch Wandkalender. 

geringe Reaktions­
und Lieferzeiten bei 
der Produktion von 
individuellen, auf den 
Kunden zugeschnitte­
nen Wandkalendern 
mit Tagesschiebern 
zeichnen den Mon­
tageautomaten MIM 
211363 aus. 
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